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Revision   
KTrechtsinnen Vorwort Vorwort 

Vorwort zur 3. Auflage 
 

Das Medizinrecht ist eines der am breitesten gefächerten Rechtsgebiete im deutschen 
Recht überhaupt. Es gibt wohl nur wenige Kollegen, die sich rühmen können, in allen Berei-
chen des Medizinrechts mit gleicher Kompetenz beraten zu können. Vor diesem Hinter-
grund bleibt es die Zielsetzung der jetzt vorgelegten Neuauflage, Fachanwälten für Medi-
zinrecht, solchen, die es werden wollen und Kollegen, die sich nur partiell mit dem 
Medizinrecht beschäftigen müssen, zu helfen, sich in die unterschiedlichen Bereiche dieses 
Rechtsgebiets einzuarbeiten. Die positive Resonanz auf die beiden Vorauflagen in den Jah-
ren 2009 und 2013 haben gezeigt, dass dies offensichtlich gelungen ist. Hierfür dürfen sich 
die Herausgeber auch im Namen der gesamten Autorenschaft nochmals bedanken.  

Nachdem der Gesetzgeber seit dem Erscheinen der 2. Auflage nicht untätig geblieben ist, 
wird nunmehr die 3. Auflage vorgelegt. In der Neuauflage wurden eigene Kapitel für die 
Psychotherapeuten, medizinische Versorgungszentren, Datenschutz und Werbung im Ge-
sundheitswesen mit aufgenommen, zudem gab es einige Wechsel im Autoreamm: 

Die Bearbeitung der zivilrechtlichen Arzthaftung hat der Kollege Dr. Eckart Feifel von der 
Kollegin Ann-Kathrin Terbille übernommen. Die Grundzüge der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung bearbeitet anstelle des Kollegen Oliver Bechtler jetzt der Kollege Dr. Robert 
Schenk. In Nachfolge des Kollegen Arno Schubach hat die Kollegin Anke Fleßner das Kapi-
tel Private Krankenversicherung und Grundzüge der privaten Pflegeversicherung – erneut 
gemeinsam mit der Kollegin Eva Wehmeyer – übernommen. Als Co-Autor im Kranken-
hausrecht ist der Kollege Dr. Ulrich Orlowski dazugekommen. Das Medizinprodukterecht 
hat der Kollege Dr. Wolf-Henrik Friedrich von dem Kollegen Dr. Arnd Pannenbecker über-
nommen. Bei der Bearbeitung des Berufsrechts der Veterinäre sind die Kollegen Kai Bem-
mann und Dr. Eberhard Schüle neu dazugekommen, um den bisherigen Beitrag von Herrn 
Dr. Karlheinz Simon fortzuschreiben. Das Recht der Physiotherapeuten, Masseure und Ba-
demeister bearbeiten – in Nachfolge des Kollegen Ralph Jürgen Bährle – jetzt als Co-
Autoren die Herren Dr. Robert Kazemi und Frank-Michael Goebel. Den bisherigen Beitrag 
zur Transplantations-, Transfusions- und Reproduktionsmedizin haben wir aufgeteilt; das 
Kapitel zur Reproduktionsmedizin wird nun von Herrn Dr. Kyrill Makoski anstelle von 
Frau Dr. Ulrike Beitz verfasst.  

Die Herausgeber danken den ausgeschiedenen Kollegen für die gute Zusammenarbeit und 
begrüßen die Autoren, die bestehende Beiträge übernommen haben, sowie die Bearbeiter der 
gänzlich neuen Kapitel, die Kollegen Jan H. L. Immen, Dr. Deniz Cansun-Labenski, Gerald 
Spyra und Dr. Christian Maus.  

Das Werk hat den Stand September 2019. Die Herausgeber und Autoren freuen sich auf 
kritische Hinweise aus der Leserschaft.  
 
Hannover und Berlin, im Oktober 2019 Dr. Tilman Clausen 
 Jörn Schroeder-Printzen 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 

Das neue Münchener Anwaltshandbuch Medizinrecht versteht sich vornehmlich als 
Arbeitshilfe und Nachschlagewerk für alle im Medizinrecht aktiven und einschlägig interes-
sierten Rechtsanwälte. Aber auch Richter, medizinrechtlich befasste Berufsträger in Verbän-
den, Unternehmen und Klinken, bei Krankenkassen und in Versicherungen soll es unterstüt-
zen. In der reihenüblichen, mandats- und praxisorientierten Darstellungsform befasst sich 
das Handbuch mit sämtlichen Facetten des Medizinrechts und bietet neben systematischen 
Ausführungen zahlreiche Beispiele, Checklisten, Praxistipps und Textmuster. Die umfassen-
den Beiträge der praxiserfahrenen und als Spezialisten für ihre jeweiligen Themengebiete 
anerkannten Autoren vermitteln hoffentlich jedem Leser neue und gewinnbringende Er-
kenntnisse. 

Das Konzept zu diesem Werk hat das Lektorat gemeinsam mit dem renommierten Medi-
zinrechtler Prof. Dr. Michael Terbille entwickelt, der die Idee zu dem Handbuch schon vor 
Jahren an den Verlag herangetragen und schließlich die Herausgeberschaft für das ambitio-
nierte Veröffentlichungsprojekt übernommen hatte. Viel zu früh ist Michael Terbille jedoch 
nach schwerer Krankheit im Mai 2008 verstorben – in einer Phase, in der er selbst sowie 
alle übrigen Autoren engagiert an der Fertigstellung ihrer Beiträge arbeiteten und in der die 
Veröffentlichung des Handbuchs bereits zum Greifen nahe schien. Durch den tragischen 
Verlust des Herausgebers, der sich bis zuletzt für das Gelingen des gemeinsamen Vorhabens 
eingesetzt hatte, entstand unvermittelt eine große fachliche und persönliche Leere, die nicht 
durch einen direkt nachfolgenden, neuen Herausgeber geschlossen werden konnte und 
sollte. 

Um den hohen inhaltlichen Anspruch Michael Terbilles dennoch aufrecht zu erhalten und 
das Handbuch in seinem Sinne fertig zu stellen, konnte der Verlag erfreulicherweise auf 
die tatkräftige Hilfe zweier renommierter Experten zurückgreifen: Herr Rechtsanwalt 
Dr. Tilman Clausen, der ohnedies bereits als Autor an dem Werk beteiligt war, und sein 
Sozius, Herr Rechtsanwalt Jörn Schroeder-Printzen, haben sich auf Nachfrage des Verlags 
gerne bereit erklärt, die fachliche Durchsicht und Abstimmung der Einzelbeiträge stellver-
tretend für den verstorbenen Herausgeber zu übernehmen. Für die kollegiale und außer-
ordentlich engagierte Bewältigung dieser schweren Aufgabe gilt ihnen der Dank der Auto-
ren und des Verlags. Den einleitenden, von Michael Terbille weitestgehend noch selbst 
verfassten Beitrag zum Arzthaftpflichtrecht hat seine Tochter, Frau Rechtsanwältin Ann-
Kathrin Terbille, mit großer Fachkunde abgerundet und zu Ende geführt. Auch die übrigen 
Autoren haben sich trotz des schweren Rückschlags stets mit großem Interesse für das von 
Michael Terbille begründete Projekt engagiert – ihnen allen sei im Namen des Verlags, im 
Gedenken an den Herausgeber und hoffentlich auch im Sinne zahlreicher zufriedener Leser 
herzlich gedankt. 
 
München, im März 2009 Verlag C. H. Beck 
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